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Gewalt gegen Einsatzkräfte 2023

Methodik / Datenauswertung
▪ Die Methode zur Datenauswertung orientiert an dem Bundeslagebild des Bundeskriminalamtes (BKA)

„Gewalt gegen Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte 2022“

▪ Alle Daten wurden somit anhand der BKA-Deliktsauswahl ausgewertet

→ u. a. Mord, Totschlag, Raubdelikte, Körperverletzungsdelikte, Nötigung, Bedrohung, Widerstand, Tätlicher Angriff

▪ Im Berichtsjahr 2018 kam es zu einer Strafrechtsänderung im Bereich der Widerstandsdelikte (§§ 113, 114 StGB)

→ Ziel war die Stärkung des Schutzes von Vollstreckungsbeamten

→ Änderung der polizeilichen Datenerhebung
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Gewalt gegen Einsatzkräfte

Entwicklung der Fall-, Opfer- und Verletztenzahlen 2023
▪ Die Anzahl der Fälle stagniert

▪ Die Anzahl der Opfer steigt leicht um 3,05%

▪ Die Zunahme der Gewaltdelikte gegen 

Einsatzkräfte innerhalb der letzten sechs Jahre 

liegt bei etwa 40%

▪ Die Anzahl der verletzten Opfer nimmt um 

1,99% ab
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Gewalt gegen Einsatzkräfte

Betrachtung der Tatverdächtigen 2023
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Gewalt gegen Polizeikräfte

Entwicklung der Fall-, Opfer- und Verletztenzahlen 2023
▪ Die Anzahl der Fälle stagniert (+0,05%)

▪ Die Anzahl der Opfer steigt leicht um 3,36%

▪ Die Anzahl der verletzten Opfer nimmt leicht 

um 1,16% ab

▪ Leichter Rückgang der Bedrohungen nach 

einer deutlichen Zunahme 2022 aufgrund der 

Strafrechtsänderung in 2021

▪ Die Anzahl der Landfriedensbrüche steigt von 

40 auf 135 Fälle
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Gewalt gegen Polizeikräfte

Betrachtung der Tatverdächtigen 2023
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Gewalt gegen Feuerwehrkräfte

Entwicklung der Fall-, Opfer- und Verletztenzahlen 2023
▪ Nach einem Höchststand 2022 ist ein 

Rückgang der Fälle zu verzeichnen (-27,78%)

▪ Die Anzahl der Opfer sinkt um 25%

▪ Überwiegend tätliche Angriffe und 

Rohheitsdelikte

▪ Die Anzahl der verletzten Opfer bleibt gleich 
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Gewalt gegen Feuerwehrkräfte

Betrachtung der Tatverdächtigen 2023
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Gewalt gegen sonstige Rettungskräfte

Entwicklung der Fall-, Opfer- und Verletztenzahlen 2023
▪ Neue Höchststände der Fall- und Opferzahlen

➢ Fallzahlen: 213 auf 231 (+8,45%)

➢ Opferzahlen: 323 auf 327 (+1,24%)

▪ Die Anzahl der verletzten Opfer ist mit -15 

deutlich rückläufig (-16,30%)
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Gewalt gegen sonstige Rettungskräfte

Betrachtung der Tatverdächtigen 2023
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Kernaussagen

▪ Die physische Gewalt gegen Einsatzkräfte stagniert auf einem hohem Niveau

▪ Der Anstieg als grundlegender Trend der vergangenen Jahre ist gebremst

▪ Eine Zunahme ist lediglich bei der Anzahl der unverletzten Einsatzkräfte festzustellen

▪ Tatverdächtige sind vergleichsweise häufiger alkoholisiert, männlich und alleinhandelnd
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Maßnahmen / Ausblick

Gewalt gegen Einsatzkräfte 2023

Einsatzkräfte insgesamt

▪ Zukünftig nochmalige Erweiterung des Lagebildes durch tiefergehende Betrachtung der Tatörtlichkeiten und Ereignisse 

(Veranstaltungen)

▪ Austausch mit betroffenen und relevanten Institutionen

Polizeikräfte

▪ Ausstattung

▪ Präsenz

▪ Präventionsmaßnahmen

▪ Deeskalationsstrategien
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Maßnahmen / Ausblick

Gewalt gegen Einsatzkräfte 2023

Feuerwehrkräfte

▪ Aus- und Fortbildung 

▪ Sensibilisierung zur Anzeigenerstattung

Sonstige Rettungskräfte

▪ Rechtschutzfonds

▪ Deeskalationstraining an Rettungsdienstschulen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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